
 
 
  
 

 
 
 
 
Sehr geehrte Eltern,          13.01.21 
 
 

seit heute werden Ihre Kinder durch die Klassen -und FachlehrerInnen im 
Distanzunterricht betreut und mit Unterrichtsstoff versorgt. 
 
Für Kinder, die nicht zu Hause betreut werden können, wird eine Notbetreuung 
angeboten. Diese Betreuung haben aktuell sehr viele der Kinder unserer Schule in 
Anspruch nehmen müssen! Diese Betreuung wird auch durch die Lehrkräfte der Schule 
sichergestellt. In dieser Zeit werden die LehrerInnen keine unterrichtlichen Tätigkeiten 
ausüben. 
Während der Betreuung sitzen die Kinder in klassenübergreifenden Gruppen mit Maske 
und Abstand in den Klassenräumen und können dort die Arbeitspläne des 
Distanzunterrichts bearbeiten. Die Kinder können nicht parallel an evtl. „Onlinetreffen“ 
der Klasse teilnehmen, da es kein Schüler-W-Lan gibt! 
 
Sie sind weiterhin aufgerufen, Ihre Kinder grundsätzlich zu Hause zu betreuen, um so einen 
Beitrag zur Kontaktreduzierung zu leisten. 
 

Unsere Umfrage im September zum Thema „Lernen auf Distanz“ hat ergeben, dass von 
unseren SchülerInnen zu viele Kinder keinen Zugriff auf Computer/Endgeräte haben. 
Sehr viele Familien haben zudem nicht die Möglichkeit, zu Hause zu drucken. Leider 
wurden die versprochenen Lehrer-Laptops, sowie auch Tablets zur Ausleihe an 
„bedürftige“ Kinder bis heute nicht von der Stadt geliefert. Unsere Erfahrungen aus dem 
„Quarantäneunterricht“ zeigen, dass ein Online-Unterricht für GrundschülerInnen zudem 
eine nicht zu unterschätzende Herausforderung bedeutet. Wir haben uns als Schule 
deshalb bewusst schwerpunktmäßig zu analogen Arbeitsmaterialien entschieden. 
Zusätzlich gibt es aber auch ein digitales Angebot über unsere Homepage („Padlets“)! 
 

Der Distanzunterricht wird an unserer Schule wie folgt geregelt: 
 

▪ Die Kinder erhalten die Arbeitsaufträge digital (E-Mail/ „Padlets“) oder analog in 
der Schule. Ihr Kind holt diese Arbeitsmaterialien wie verabredet ab. 

▪ Die bearbeiteten Unterlagen (Arbeitshefte und Arbeitsblätter) gibt Ihr Kind wie 
verabredet wieder ab. 

▪ Auf unserer Homepage gibt es für jede Klassenstufe „Padlets“ mit vielen 
Lernvideos und anderen Lernangeboten! (Diese sind auch mit dem Smartphone 
abrufbar.) 
 

Die erarbeiteten Inhalte sind verbindlich und werden in Zukunft vorausgesetzt. Aber 
auch dabei werden wir natürlich mit „pädagogischem Augenmaß“ vorgehen! 
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Um das soziale Miteinander der Klasse nicht aus dem Blick zu verlieren, bietet jede 
KlassenlehrerIn wöchentlich die Möglichkeit zu einem Treffen an. 
 
Dieses Treffen kann z.B. 
 

• in der Schule beim Abholen der Materialien sein. Hier besteht auch die 
Möglichkeit, dass ihr Kind Fragen stellen kann. 

• ein Videotreffen am PC/ Tablett/ Handy sein (z.B. über die Plattform „jit.si 
meet“). (Die Datensicherheit kann dabei jedoch nicht von der GGS An der 
Strunde übernommen werden. Mit der Teilnahme Ihres Kindes erklären Sie 
sich automatisch damit einverstanden.) 
Unsere Erfahrungen aus dem „Quarantäneunterricht“ haben gezeigt, dass eine 
Wissensvermittlung, während eines Videomeeting für Grundschulkinder sehr 
schwer ist. Diese Treffen haben demnach eher einen kommunikativen 
Charakter. 

• ein kurzes Telefonat sein. 
 

Welche Möglichkeit genutzt wird und in welchem Umfang entscheidet die jeweilige 
Klassenleitung. Die Klassenleitung muss dabei berücksichtigen, dass sie immer wieder 
in die Notbetreuung eingesetzt wird. 
 
Wir alle hoffen, dass Ihre Kinder möglichst schnell wieder in die Schulen dürfen. Wir 
Lehrkräfte können uns gut vorstellen, dass es für Sie zu Hause oft ein Problem darstellt, 
die eigenen Kinder ausreichend zu motivieren bzw. beim Lernen zu unterstützen! 
 

 
 

Für uns als Schulgemeinde bleibt es wichtig, dass wir Zusammen diese Phase mit viel 
Verständnis und gegenseitiger Rücksichtnahme meistern können! 

 
 

Ich wünsche Ihnen von ganzem Herzen viel Geduld und alles Gute! 
 
 
 
 
Mit freundlichem Gruß  
 
F. Lambertz, Rektor 
 


